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Aus dem Plenum

WEITERE THEMEN IM PLENUM

Entwurf eines Gesetzes zur Än-
derung des Niedersächsischen 

Gesetzes über
das Halten von Hunden

Alternative Antriebstechnik för-
dern - Klimafreundliche Mobili-

tät von morgen

Südniedersachsen stärken - ge-
bündelte EU-Förderpolitik zum 

Erfolgsmodell machen

Soziales und ökologisches 
Wirtschaften in Niedersachsen 

stärken 

Wirksame Resozialisierung von 
Inhaftierten ermöglichen!

Sprachkurse für Flüchtlinge und 
Geduldete öffnen

Zukunft des Elbe-Seitenkanals 
in sicheres Fahrwasser bringen 
- zeitgemäße Schiffbarkeit jetzt 

im Bundesverkehrswegeplan 
2015 absichern!

Bildungschancengesetz

Am ersten Tag der Plenarsitzun-
gen, am 03. Juni 2015, haben 
wir das neue Schulgesetz verab-
schiedet. Dieses Gesetz sorgt für 
mehr Bildungsgerechtigkeit für 
alle Schülerinnen und Schüler in 
unserem Land. Hierfür haben wir 
zehn Jahre in der Opposition ge-
kämpft, gestritten und gemein-
sam Wahlkampf gemacht.

Kernpunkte der Reform sind: 
bessere Ganztagsschulen, Abitur 
wieder nach 13 Jahren an Gym-
nasien, Gleichberechtigung für 
Gesamtschulen und Abschaffung 
der Schullaufbahnempfehlung 
für Grundschüler nach der vier-
ten Klasse. Unser neues Schulge-
setz wurde von den Verbänden 
positiv begleitet und entspre-
chend unterstützt. Die Kommu-
nen können jetzt endlich selbst 
bestimmen, welche Schulformen 
angeboten werden. Die Gesamt-

schule als ersetzende Schulform 
ist eine Forderung aus zahlrei-
chen Kommunen in Niedersach-
sen. Selbst CDU-Bürgermeister 
haben sich dafür eingesetzt. Da-
rüber hinaus stärken wir mit der 
Einführung des Abiturs nach 13 
Jahren die Gymnasien als belieb-
teste Schulform.
Das Gesetz ist in der Beratung 
von einem bisher beispiellosen 
Dialogprozess begleitet worden.

Flüchtlingen helfen, Kom-
munen entlasten! 

Die Landesregierung wird Ihre 
Anstrengungen noch einmal 
intensivieren und plant, den 
Kommunen mehr Geld für die 
Aufnahme von Flüchtlingen als 
bisher zur Verfügung zu stel-
len. Mit weiteren 40 Millionen 
Euro aus Landesmitteln für das 
Jahr 2015 und angenommenen 
40.000 Flüchtlingen in unseren 
Kommunen, entlasten wir die-
se mit zusätzlichen 1.000 € pro 
Flüchtling. Zusammen mit den 
durch den Bund vorfinanzierten 
Geldern, erhalten die Kommunen 
damit rechnerisch ca. 8.200 € pro 
Flüchtling. Dies ist ein deutliches 
Signal der Landesregierung und 
unserer Regierungsmehrheit an 
die Kommunen.

Rot-Grün steht für das neue 
Bildungschancengesetz
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Am 3. Juni, dem Tag, an dem wir 
das neue Schulgesetz im Plenum 
verabschiedet haben, kam mich 
eine Gruppe aus der Wesermarsch 
besuchen. So konnte ich mich 
gleich mit ihnen zusammen freu-
en, dass diese Aufgabe geschafft 

ist. Ich hatte fast ein bisschen Sor-
gen, dass ich meine Besucher gar 
nicht begrüßen kann. Denn die 
letzten Abstimmungen für das 
neue Schulgesetz haben doch län-
ger gedauert, als wir alle erwartet 
hatten.

Besuchergruppe kommt genau richtigLandjugend Wesermarsch
Es ist einfach nur genial, was die Or-
ganisationstalente unserer Landju-
gend bei ihrer 72-Stunden-Aktion 
in vielen Orten geschaffen haben. 
In Berne/Weserdeich haben sie 
einen „Trimm-Dich-Pfad“ gebaut. 
Totale Begeisterung bei den vielen 
Gästen, die, wie ich, am Sonntag-
abend vorbei schauten und das 
Votum des Agenten: „Die Aufgabe 
und auch die Sonderaufgabe sind 
geschafft“, verfolgten. Klasse Pro-
jekt und tolle junge Leute. Danke 
auch den vielen spontanen Spen-
der und Spenderinnen.

Infos zur Aktion: http://www.nlj.
de/startseite/aktivitaeten/projek-
te/72-stunden-aktion-2015/akti-
onsinfos.html

Land fördert Beschaffung neuer 
Omnibusse

Das Land fördert ab sofort wieder 
die Beschaffung von neuen und 
gebrauchten Omnibussen für den 
Einsatz im öffentlichen Nahver-
kehr. Damit gibt es nach neun Jah-
ren wieder Mittel für die Beschaf-
fung von Bussen im öffentlichen 
Linienverkehr. Mit dieser Förde-
rung verfolgt die Landesregierung 
insbesondere das Ziel, das Durch-
schnittsalter der Busflotte in Nie-
dersachsen zu senken. Diese Zu-
sage ist wichtig für den ländlichen 
Raum. Die Wesermarsch kann z.B. 
über die eigenen Verkehrsbetrie-
be direkt profitieren. Der ÖPNV 
wird gestärkt und besonders Zu-
kunftstechnologien können be-
rücksichtigt werden. Ich freue 
mich sehr über diese Nachricht. 

Veranstaltung zum Schulgesetz 
in Oldenburg

Am 27. Mai war ich im Rahmen 
unserer Veranstaltungsreihe „Bil-
dung.Zukunft.Niedersachsen“ in 
Oldenburg. Thema des Abends 
war das Bildungschancengesetz. 
Mein Kollege Uwe Santjer und ich 
waren als Mitglieder des Kultus-
ausschusses eingeladen. Kollege 
Ulf Prange moderierte. Mit auf 
dem Podium war Henner Sauer-
land von der GEW. Wir erhielten 
durchweg großes Lob und große 
Zustimmung. 

Foto: Helmut Meyer (123-helmey@gmx.de)

Internationaler Tag der Milch

800 Kinder waren am 1. Juni auf 
dem Hoffest der Familie Schwar-
ting in Norderseefeld zum „Inter-
nationalen Tag der Milch“ zu Gast. 
Veranstalter war die Landesvertei-
nigung der Milchwirtschaft Nie-
dersachsen. Ein spannendes und 
abwechslungsreiches Programm 
wurde geboten. Einer der vielen 
Höhepunkte war das Kinder-Rock-
konzert der Band „Randale“.


